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Querschnittsveranstaltung 

Unternehmensstrafrecht 

 

Leitung   Dr. iur. Linus Cathomas und Dr. iur. Sonja Pflaum 

Termin des Seminars: Die Veranstaltung wird am 11./12. November 2021 
(ganztags) als Blockseminar durchgeführt 

Ort:   Universität Basel 

Kosten:   keine 

Anmeldung Die Anmeldung erfolgt via Evaysys. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 12 Personen beschränkt. 

Vorbesprechung:  Es findet eine Vorbesprechung via Zoom statt. Der Ter-
min für die Vorbesprechung wird nach Abschluss des An-
meldeverfahrens mitgeteilt. 

Kontakt Dr. iur. Linus Cathomas, linus.cathomas@unibas.ch 

 Dr. iur. Sonja Pflaum, sonja.pflaum@unibas.ch 

Abgabe der Seminararbeiten:  11. November 2021 

Kreditpunkte 10 KP für Seminararbeiten, respektive 18 KP für kleine 
und 30 KP für grosse Masterarbeiten 

 
Themenvorschläge 

Es handelt sich bei den nachfolgend genannten Themen lediglich um Vorschläge. Es ist möglich und 
gewünscht, dass die Studierenden – in Absprache mit den Veranstaltern – die Themenvorschläge kon-
kretisieren oder den Veranstaltern eigene Themenvorschläge unterbreiten sowie dass sich die Studie-
renden in Bezug auf ihr gewähltes Thema (eine) konkrete Forschungsfrage(n) stellen und beantworten. 

Die Themen können auch in Form von kleinen oder grossen Masterarbeiten abgehandelt werden. 

1. Historische Entwicklung des Unternehmensstrafrechts 

2. Die subsidiäre Unternehmensstrafbarkeit (Art. 102 Abs. 1 StGB) 

3. Die originäre Unternehmensstrafbarkeit (Art. 102 Abs. 2 StGB) 

4. Die Zurechenbarkeit von Individualverhalten im Unternehmen – zivil- und strafrechtliche As-
pekte 

5. Strafbarkeit von Anwälten und Anwaltskanzleien 

6. Strafbarkeit gemeinnütziger Organisationen 

7. Umfang und Bedeutung des Unternehmenszwecks – zivil- und strafrechtliche Aspekte 
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8. Anforderungen an die Unternehmensorganisation – zivil- und strafrechtliche Aspekte 

9. Compliance und Unternehmensstrafrecht 

10. (Unternehmensinterner Umgang mit) Whistleblowing – zivil- und strafrechtliche Aspekte 

11. Geschäftsherrenhaftung im Unternehmen – zivil- und strafrechtliche Aspekte 

12. Individual- und Kollektivverantwortlichkeit des Verwaltungsrats – zivil- und strafrechtliche As-
pekte 

13. Die Adressaten des Unternehmensstrafrechts 

14. Strafbarkeit im Konzern 

15. Unternehmensstrafrecht im europäischen Rechtsvergleich 

16. Übernahme oder Kompensation von Sanktionen des Anlasstäters durch das Unternehmen 

17. Die Rechtsfolgenseite der Unternehmensstrafbarkeit – zivil- und strafrechtliche Aspekte 

18. Revisionsbedarf im Unternehmensstrafrecht 

19. Der Strafprozess gegen das Unternehmen 

20. Prozessmaximen im Strafprozess gegen das Unternehmen 

21. «Konsensuale» Verfahrenserledigungen im Strafprozess gegen das Unternehmen 

22. Strafbefreiung im Unternehmensstrafrecht 

23. Die prozessuale Vertretung des Unternehmens 

24. Prozessuale Rolle von Arbeitnehmern – zivil- und strafrechtliche Aspekte 

 

Unter Ausbau des Forschungsaspekts ist es beispielsweise auch möglich, folgende Thematiken zu be-
arbeiten respektive in die eigene Arbeit miteinfliessen zu lassen: 

25. Empirische Untersuchungen: Umfragen, Interviews, Medienberichte, etc. 

26. Auswertung der (bundesgerichtlichen) Rechtsprechung zur Unternehmensstrafbarkeit 

 

 

Basel, 30.03.2021   gez. Dr. iur. Linus Cathomas / Dr. iur. Sonja Pflaum 


